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Das Jahr 2020 brachte eine gewaltige Herausforderung mit sich. Eine der 
derzeit größten Aufgaben ist die COVID-19-Pandemie. Weil die Menschen 
Abstand voneinander halten müssen, sind viele Familien getrennt. Andere 
müssen auf engem Raum zusammen zu leben. Es gibt nur begrenzt 
Möglichkeiten, die Freizeit zu gestalten. 

Viele Kinder dürfen im Moment nicht in die Schule oder in die Kita gehen und 
träumen von dem Moment, wieder ohne Einschränkungen draußen spielen 
zu dürfen. Das hatten wir im Hinterkopf, als wir das Malbuch mit Tieren des 
Amazonas entworfen haben. Nun kannst Du die Tiermotive ausmalen und 
etwas über den gigantischen Amazonas-Regenwald erfahren. 
Wusstest Du, dass der Amazonas der größte tropische Regenwald der Welt ist 
und dass er die größte Vielfalt an Landtieren auf dem Planeten hat? Durch 
die Zeichnungen, die von der Designerin Iza Pug gestaltet wurden und Texte 
des Biologen Vinícius de Paula, lernst Du die Harpyie, den Buschhund, den 
rosafarbenen Amazonasdelfin kennen, und sogar Tiere, die gerade erst von der 
Wissenschaft entdeckt wurden! Um diese Tierarten zu schützen, müssen wir 
den gesamten Amazonas-Regenwald dauerhaft erhalten und schützen.

Wir hoffen, dass unsere Wälder geschützt werden, damit sich all diese 
unglaublichen Tiere entfalten können.

Erfahre mehr über den Amazonas-Regenwald:  
https://kids.greenpeace.de/tags/amazonas

Cristiane Mazzetti

Amazonas Kampagnerin Greenpeace Brasilien 

Die Vielfalt des Lebens  
und der Schutz der Natur



Dieser kleine Affe wurde im Jahr 
2014 entdeckt und existiert nur in 
einem bestimmten Gebiet mitten 
im Amazonas. In Brasilien ist er 

auch als „Zogue-Zogue-rabo-de-fogo“ 
(Zogue-Zogue-Feuerschwanz) durch 

seinen orangefarbenen Schwanz 
bekannt. Weil er ausschließlich in der 
Baumkrone lebt, stellt die Entwaldung 

ein großes Risiko für die Art dar. 
©Iza Pug

Spring-
affe 



Diese beiden Amphibienarten wurden 
erst vor kurzem entdeckt. Der Icambiaba 
Baumfrosch ist erst seit 2018 bekannt 
und erhielt seinen Namen zu Ehren der 
legendären Stämme der Kriegerinnen 

des Waldes, bekannt als Amazonas oder 
Icamiaba. Aufgrund seines "kriegerischen" 

Charakters handelt es sich um eine Art 
"Gladiatorfrosch", der mit Dornen an den 

Beinen ausgestattet ist.
©Iza Pug

Icamiaba Baumfrosch  
und Mapinguari  

Clown-Baumfrosch 



Aus der Gattung der Crocodylia, zu der Alligatoren, Krokodile und Ghariale gehören, sind 
Kaimane seit der Zeit der Dinosaurier auf der Erde und haben sich seitdem kaum verändert. 
Wie andere Reptilien sind die Kaimane von der Temperatur der Umgebung abhängig, um 
sich warm zu halten. Diese Tiere sind häufig beim Sonnenbaden am Ufer von Flüssen und 
Seen zu beobachten. 
©Iza Pug

Breitschnauzen- 
kaiman



Der Pirarucu ist ein Riese in den Amazonasgewässern und kann eine Länge von bis 
zu 3 Metern erreichen. Er ist der größte Süßwasserfisch in Brasilien und einer der 
größten der Welt. Der Name "Pirarucu" stammt aus der Sprache der Tupi-Guarani. 
"Pirá" bedeutet "Fisch". Das Wort "urucum" meint einen rot gefärbten Samen.   
©Iza Pug

Pirarucu Fisch



Die größte aller Schlangen auf unserem Planeten ist bis zu 8 Meter lang und kann 
mehr als 100 Kilogramm wiegen. Die Augen der grünen Anakonda befinden sich 
ganz oben auf dem Kopf. Den größten Teil ihres Lebens verbringt sie im Wasser 
und kann dadurch aus dem Wasser schauen. Schlangen, die größtenteils auf dem 
Land leben, haben die Augen seitlich am Kopf.  
©Iza Pug

Grüne Anakonda 



Je nach Art variiert die Farbe des riesigen Schnabels des Tukans von 
fluoreszierendem Orange bis hin zu den schönsten Grün-, Schwarz- und sogar 
Blautönen. Der lange Schnabel ermöglicht dem Tukan eine große Sorgfalt beim 
Aufnehmen seiner Nahrung. Wusstest du, dass der Tukan nicht nur Früchte frisst, 
sondern auch kleine Insekten und sogar Eier?
©Iza Pug

Tukan  



Die brasilianische Seekuh ist ein wirklich schweres Wasser-
Säugetier! Sie kann 3 Meter lang und fast eine halbe Tonne schwer 
werden. Man findet sie nicht nur im Süßwasser. Es gibt auch 
Salzwasserarten, die über die ganze Welt verstreut sind.
©Iza Pug

Amazonas-
Manati 



Diese äußerst intelligenten Wassersäugetiere sind geschickte Jäger in den 
"igapós", den überschwemmten Wäldern des Amazonas. Sie sind die einzige 
Delphinart, welche in der Lage ist, mit ihrer Nasenspitze ihren Schwanz zu 
berühren. Dadurch sind sie beweglich genug, um auch Fische jagen zu können, 
die zwischen den Ästen der untergetauchten Bäume schwimmen.
©Iza Pug

Rosa 
Amazonasdelfin 



Als "Liebesvögel" bekannt, verbringen Aras ihr ganzes Leben (bis zu 40 oder 
50 Jahre) mit dem/der gleichen Partner*in. Sie sind immer gemeinsam als 
Familie auf der Suche nach Nahrung. Ihr Schnabel ist der stärkste unter 
allen Papageienarten und kann superharte Früchte sehr leicht aufbrechen.
©Iza Pug

Ara



Die Buschhunde, die im Amazonasgebiet auch "Januara" genannt 
werden, sind ausgezeichnete Schwimmer, die sogar tauchen können. 
Sie sind die kleinste Art wilder Hunde, die wir in Brasilien haben. 
Sie messen gerade mal 30 Zentimeter und wiegen um die 6 kg.
©Iza Pug

Buschhund 



Mit einem Schwanz, der länger ist als ihre Hinterbeine, ist diese 
Katze in der Lage, auf dünnen Ästen in hohen Bäumen zu laufen oder 
zu springen und dabei perfekt ihr Gleichgewicht zu halten. Wie alle 
Katzen ist die Langschwanzkatze ein Raubtier und sehr gut an die 
Bedingungen in ihrem Lebensraum angepasst.
©Iza Pug

Langschwanzkatze  



Der Tapir ist mit einer Länge von 2 Metern und einem Gewicht von bis zu 300 kg das 
größte Landsäugetier Brasiliens. Tapire tragen viel zur Verbreitung der einheimischen 
Obstbäume bei, indem sie nach dem Verzehr der Früchte die Samen in ihrem Kot 
ausscheiden. Die Kälber sind braun und weiß gefleckt. Sobald sie erwachsen werden, 
ändern sie jedoch ihre Farbe. 
©Iza Pug

Tapir  



Diese riesigen, schweren Tiere sind raffinierte Jäger und sowohl an 
Land oder im Wasser als auch auf Bäumen sehr flink. Es ist schwierig, 
Jaguare zu entdecken, da sie sich sehr gut tarnen können. Es ist aber nicht 
ungewöhnlich, ihre nächsten Verwandten, die "suçuarana" oder den "puma", 
in den Wäldern zu finden.
©Iza Pug

Jaguar  



Die Harpyie ist die Königin des Amazonas-Himmels. Nichts kann dem Adler 
entkommen, der eine Flügelspannweite von 2,5 Metern hat. Trotz ihrer Größe kann 
die Harpyie mit Präzision in die Mitte des Waldes fliegen, um ihre Beute, darunter 
Affen und Faultiere, zu jagen. Sie sind die größten Raubvögel in Brasilien und die 
zweitgrößten der Welt.
©Iza Pug

Harpyie 



DIE ILLUSTRATIONEN WURDEN GREENPEACE 
BRASILIEN ZUR VERFÜGUNG GESTELLT.

Alle Bilder sind Eigentum von Iza Pug. Durch das Herunterladen 
dieses Inhalts erfolgt keine Übertragung oder Verkauf von Rechten. 

Der Inhalt dieser Publikation darf ausschließlich für persönliche, 
pädagogische und nicht-kommerzielle Zwecke genutzt werden und 
nicht für eine kommerzielle Nutzung. Eine kommerzielle Nutzung, 

Verwendung als Tätowierungen oder die Verwendung  
von Bildern über den zuvor genannten Kontext hinaus ist verboten, 

es sei denn, es wurde eine ausdrückliche Genehmigung durch die 
Künstlerin und Greenpeace Brasilien erteilt. 

Die Verbreitung beschränkt sich auf die Wiederveröffentlichung der 
zur Verfügung gestellten Dateien auf Greenpeace-Kanälen, sofern 

nicht ausdrücklich eine Erlaubnis erteilt wurde.

Das Copyright 2020 an allen Zeichnungen liegt bei IZA PUG

Izabela Lopes Adami 
ist eine Illustratorin und Comic-
Zeichnerin. Sie lebt in Campinas, 
São Paulo, und ist in den Sozialen 
Medien als IzaPug bekannt. 
Bereits seit ihrer Kindheit liebt 
es Iza, Tiere zu zeichnen und 
charismatische Charaktere zu 
erschaffen, was sich auch als 
Erwachsene nicht geändert hat. 
Das Zeichnen erstaunlicher Tiere 
und unglaublicher Kreaturen wird 
immer Inspiration für sie bleiben.

Folge Izas Arbeit hier:

        instagram.com/izapug         

        twitter.com/Izapug       



Vinícius de Paula Ferreira 
ist Biologe und arbeitet zu den 
Themen Umgang mit wildlebenden 
Tieren sowie Umweltbildung. 
Aufgrund seiner Leidenschaft für 
Tiere begann er zwischen 2012 und 
2015 Ausflüge für Schulgruppen 
zu organisieren, um praktischen 
Unterricht in der Natur zu 
ermöglichen. Außerdem rief er den 
YouTube-Kanal "Papo de Biólogo" ins 
Leben, um die Umweltbildung durch 
das Wissen über Tiere zu fördern.

Folge Vinícius Arbeit hier:

        instagram.com/vinibiologo        

        youtube.com/papodebiologo       
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Amazonas
Der Amazonas-Biom  

in Brasilien

Der Amazonas ist der größte 
tropische Regenwald auf der Welt. 
Sehr viele Pflanzen und Tiere existieren 
nur in diesem Gebiet. Diese Arten 
brauchen für ihr Überleben einen 
intakten Regenwald. Wenn der 
Regenwald zerstört wird, verschwinden 
die dort lebenden Arten für immer.  
Die Entwaldung muss aufhören!

Wissenschaftler*innen vermuten, dass 
der Amazonas die Heimat von mehr als  
30 Millionen verschiedenen Tierarten ist, 
darunter Säugetiere, Reptilien, Fische  
und Insekten. Viele der Tierarten sind bis 
jetzt noch gar nicht entdeckt. 

#SavetheAmazon 

https://kids.greenpeace.de/tags/amazonas
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